
 

Fallschirmspringer-Absetzmaschine Freitag, 21. August bis Sonntag, 23. 
August 2020 
 
joachim.schuster@neuenburg.de; m.schlafke@gemeinde-eschbach.de; ostermaier@hartheim.de; 
buergermeister@heitersheim.de; joachim.schuster@neuenburg.de; 
rathausinformation@stadt.freiburg.de; landraetin@breisgau-hochschwarzwald.de; 
volker.kieber@bad-krozingen.de; gemeinde@ballrechten-dottingen.de; 
gemeinde@ehrenkirchen.de; buergermeister@muenstertal.de; buergermeister@staufen.de; 
stadt@muellheim.de; riesterer@gewerbepark-breisgau.de; info@skyhigh-ev.de 

 
An die Mitglieder des Zweckverbandes Gewerbepark Breisgau 
 Gemeinde Eschbach 

 Gemeinde Hartheim 

 Stadt Heitersheim 

 Stadt Neuenburg 

 Stadt Freiburg i. Br. 

 Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

 Stadt Bad Krozingen 

 Gemeindeverwaltung v. Müllheim-Badenweiler 

 Gemeinde Ballrechten-Dottingen 

 Gemeinde Ehrenkirchen 

 Gemeinde Münstertal 

 Stadt Staufen 

 
Sehr geehrte Damen und Herren Mitglieder des Zweckverbandes Gewerbepark Breisgau, 
 
hiermit beschweren wir uns erneut und zum wiederholten Male über die extreme Lärmbelästigung 
durch des Flugzeug der Fallschirmspringer. Wie immer ging es wieder am Freitagnachmittag, 21. 
August 2020,  los und zog sich über den gesamten Samstag, 22. August 2020. Eine schiere 
Katastrophe und der Gipfel der Zumutung war der Sonntag, 23. August 2020. Es hätte ein so ruhiger 
Sonntag sein können - Hätte! Leider hatte die rücksichtslose Clique der fallschirmspringenden 
Unmenschen etwas dagegen. Fast pausenlos wurden wir von dem extrem nervtötenden Lärm der 
Cessna beschallt, allenfalls mal 5 Minuten Pause. Das kann es doch nicht sein!! Liebe Herren 
Bürgermeister, wie können Sie zulassen, dass den Bewohnern unserer schönen Landschaft immer 
wieder so etwas angetan wird? Es kann doch nicht sein, dass Sie einer kleinen Clique rücksichtsloser 
Egoisten erlauben, sich auf Kosten der Menschen auszutoben, die für diesen Unfug kein Verständnis 
haben und ihrer Ruhe und Erholung beraubt werden. Unsere Frage an Sie: Was tun Sie für Ihre 
Bewohner? Warum lassen Sie diese Ohrenquälerei Woche für Woche zu?  
 
Viele Kommunen im Schwarzwald gehen gegen den unzumutbaren Motorradlärm vor, der ihren 
Bewohnern besonders an Wochenenden und Feiertagen die Wohn- und Lebensqualität raubt. Die 
Bundesrat fast ernsthaft ins Auge, den Motorradverkehr an Sonn- und Feiertagen zu verbieten, da es 
die einzige Möglichkeit zu sein scheint, dem Problem Herr zu werden. Wann endlich raffen Sie sich 
dazu auf, zum Schutz Ihrer Bürgerinnen und Bürger wenigsten an Sonn- und Feiertagen die 
Fallschirmspringerei zu verbieten? Sie haben die Möglichkeit dazu! Sie müssen nur wollen. 
 
Wieder war die nervtötende Cessna Grand Caravan ohne eingeschalteten Tracker unterwegs, wieder 
war sie auch in der Mittagspause nach 13 deutlich zu hören. So sieht eine typische Flugspur der 
Springer-Maschine aus: 
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Gerade schickt sich der Markgräfler Luftsportverein an, seinen Segelflugplatz in einen 
Sonderlandeplatz umwandeln zu wollen - und legt ausdrücklich darauf Wert, dass kein 
Fallschirmsprung auf dem Platz stattfinden darf. Warum wohl? Hier haben die Verantwortlichen 
erkannt, welche Zumutung damit für die Bewohner im Umfeld verbunden wäre. 
 
Eine Radikallösung zum Segen der Menschen in der Region wäre die Schließung des 
Sonderlandeplatzes im Gewerbepark Breisgau. Er wird hoch subventioniert: Allein 2014 
erwirtschaftete er ein Defizit von über 80.000 EUR. Nach Aussage von Herrn Riesterer hat sich der 
Flugverkehr 2019 gegenüber von 2011 "fast halbiert". Wie ist es dann möglich, dass nach diesem fast 
50%igem Rückgang der Sonderlandeplatz 2019 "eine schwarze Null" schreiben kann? Schönfärberei 
und unlautere Zahlenakrobatik eignen sich nicht als Persilschein für den Sonderlandeplatz: Er ist und 
bleibt überflüssig! Wann endlich gesteht der Zweckverband sich das ein? 
 
Wir weisen auf eine interessante Untersuchung der Allianz pro Schiene hin: Kleinstädte brauchen 

Gleise statt Flughäfen - Studie belegt Unsinn der Provinzflughäfen. Danach richten sie 
wirtschaftlichen und ökologischen Schaden an. Diese mit hohen Subventionen am Leben zu 
erhalten, ist verkehrs- und klimapolitischer Unsinn. Dieser Sichtweise können wir uns mit 
vollem Herzen mit Blick auf den Sonderlandeplatz im Gewerbepark Breisgau anschließen: Er 
ist überflüssig wie ein Kropf! Wann setzt sich diese wichtiger Erkenntnis bei Ihnen durch? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Vorstand und Beirat von AFLIG e.V.  
im Namen aller Mitglieder  
Dorothea und Werner Hauß, Bremgarten 
Karolina und Dr. Siegfried Jegge, Eschbach  
Wolfgang Ahlschwede und Sabine Rudolf, Biengen  
Barbara und Heinz Ruf, Mengen  



Jutta und Michael Hoffmann, Grißheim  
Jacqueline Kaspar, Bremgarten  
Dursun Ay, Schlatt  
Jens Bohmann, Biengen  
Eva und Rainer Starraß, Heitersheim  
Christel und Dr. Roland Diehl, Bremgarten  
Peter Michel, Staufen  
Ulrike Gutmacher, Schweighofen  
Susanne Ibel, Hünfelden 
 


